


cycling zu tun. Mit den Synergien der
Partnerfirmen konnte eine tolle, aktive
PowerShow gestaltet werden, welche
allen sehr gefallen hat. Neue Ideen und
Kontakte konnten in entspannter
Atmosphäre geknüpft werden.

fenden Investitionen im Griff zu haben.
Uns gegen die grossen Firmen zu be-
haupten, Mitarbeiter laufend zu schulen
und Arbeitsplätze zu sichern. Nie nein
sagen und kreativ bleiben!

fungen bürgen für unsere Qualität. Neue
Bestimmungen werden laufend umge-
setzt.

Wo sehen Sie die künftigen Herausforde-
rungen Ihrer Branche resp. Ihres Unter-
nehmens7

Stehen gesetzliche ÄnderungenNor-
schriften an, die Ihr Geschäft beeinflus-
sen? Wenn ja, in welcher Weise und wie
reagieren Sie darauf?

Die Bader Paul Transporte AG ist ein Fa-
milienunternehmen. Welche Familienmit-
glieder sind im Unternehmen tätig und in
welcher Funktion?

Die Auslastung zu steigern, Dienstleis-
tungen marktgerecht anbieten und aus-
bauen zu können und dabei die lau-

Unser Entsorgungsbetrieb besitzt alle
gesetzlich geforderten Bewilligungen.
Jährliche Kontrollen und Überprü-

Emmy Bader-Richi im VR, Charlotte
Ritsch-Bader imVRund Controlling,Al-
bert Della Torre-Bader für Technik und
Werkstatt und ich, Paul M. Bader, VR-
Präsident und Geschäftsführer.
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1948 Paul Eugen Bader von Regensdorf gründet seinen Fuhrhalterbetrieb.
Mit Pferdegespann, Traktor und Anhänger führt er meist Langholztransporte
in den Wäldern der Region Zürich durch. Früh erkennt er, dass Abfälle abge-
führt, getrennt und umweltgerecht entsorgt werden müssen. Paul Bader
startet seine Kehrichtabfuhr mit Industrie traktor und Kübelwagen-Anhänger
1952 Nach dem Kauf des ersten eigenen Lastwagens vergrössert sich
sein Betrieb und neue Aufgabengebiete im Entsorgungs- und Bausektor
für die öffentliche Hand, die Industrie, das Baugewerbe und die Privatwirt-
schaft kommen hinzu.
1968 Beginn der Baustellen- und Industrieentsorgung mittels Mulden und
Containern aller Art. Bald wird auf das Mehrmuldenkonzept und auf ge-
zielte Sortierung der Wertstoffe gesetzt. Für immer mehr Gemeinden der
Agglomeration besorgt Paul Bader Transporte die Kehricht-, Sperrgut-
und Grüngutabfuhren.

HOlztransport vor altem Werkhof.

Anfänge mit Kehrichtwagen, Vorne (mit Rücken zur Kamera)
Paul Bader sen.

1992 verstirbt Paul Bader Sein Unternehmen wird von seiner Familie
weitergeführt.
1996 Kauf eines Kehrichtwagens mit Wägesystem für die Pifoteinfüh-
rung im Furttal zum Wägen von Betriebskehricht der Gemeinde Regens-
dorf.
1997 Eröffnung der Abfall-Hauptsammelstelle für Private an der Wies-
ackerstrasse 95.
1998 Start Planung des Abfall-Logistikzentrums.
2006 Erhalt der Betriebsbewilligung vom AWEL zur Führung des Abfall-
Logistikzentrums an der Moosäckerstrasse 51 in Regensdorf. Im Juni
Fertigstellung des Neubaus.
2008 Investitionen in neueste, umweltgerechteste Kehricht- und Welaki-
Lastwagen, die die Euro-Norm-5 erfüllen, sowie in Baumaschinen.

Die Anfänge: Holztransport mit Paul Bader sen.

Transporter und "Blaumänner» auf altem Werkhof mitten in
Regensdorf.
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